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Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Unterlauter : TSV Ebermannstadt 
Samstag, 09.10.2021, 10:00 Uhr

5:8-Niederlage für den TSV Ebermannstadt bei dem TSV 
Unterlauter

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagvormittag, als Laurenz Müller nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Unterlauter im Match der Jungen 18
Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TSV Ebermannstadt, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:27) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Oskar Fiedler, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ziegler / Müller verpassten es mit einem 2:11, 6:11, 11:8, 2:
11 gegen Bauer / Monath, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Beim 11:13, 11:9, 11:6, 11:4-Erfolg
gegen Köferlein / von Lange hatten Kastler / Fiedler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Lukas Ziegler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Valentin
Monath dann doch niedergerungen worden. Die richtige Taktik fehlte Laurenz Müller bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Noah Bauer ab dem Start. Beim 11:4, 14:12, 11:9 gegen Liam von Lange fand
Jan Kastler von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Oskar
Fiedler und Legolas Köferlein endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nur einen Satz verlor Lukas
Ziegler bei seinem Sieg gegen Noah Bauer und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. In vier Sätzen verlor derweil jedoch Laurenz Müller seine Partie gegen Valentin Monath.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jan Kastler beim 11:7, 12:10, 8:11, 11:8 gegen Legolas
Köferlein doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Oskar Fiedler hatte
wenig später seinen Gegner Liam von Lange beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff, da gab es nichts zu rütteln. Jan Kastler bekam daraufhin seinen Gegner Noah Bauer beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Ziegler sein 3:2 gegen Legolas
Köferlein feiern konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am
Nachbartisch Laurenz Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Liam von Lange. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Unterlauter am 16.10.2021 gegen den TV Nabburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.10.2021
gegen den TSV Unterlauter II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Unterlauter

Doppel: Ziegler / Müller (0), Kastler / Fiedler (1) 
Einzel: L. Ziegler (2), L. Müller (1), J. Kastler (2), O. Fiedler (2) 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Bauer / Monath (1), Köferlein / von Lange (0) 
Einzel: N. Bauer (2), V. Monath (2), L. Köferlein (0), L. Lange (0)
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